
 

Funk- Atemschutzübung in Griffen 
  
 
 
 
Bericht: 41  / 2010 
 
07.10.2010   um 20:00 Uhr 
 
 
Am Do. den 07. Oktober 2010 wurde in Griffen die letzte  Funk-ATS-Übung im Jahr 2010 
durchgeführt. 
 
Übungsannahme war ein Werkstättenbrand bei der Fa. Lipouschek-Transporte mit noch 
eingeschlossenen Personen in der Werkstatt.  Mittels ATS - Innenangriff konnte nun der 
Brandherd lokalisiert werden und bekämpft. Der Gefahrenbereich war sehr hoch (Dieseltank 
auf der Süd-Seite des Hauses und viele Gasflaschen im Werkstättenbereich) Die vermisste 
Person wurde auch sehr rasch gefunden. Leider musste sie aus ihrer misslichen Lage mittels 
Bergeschere (RLFA Ruden mit den  ATS-Trupp Ruden und Griffen) befreit werden. An 
solchen Übungen sieht man wieder wie wichtig das reibungslose Zusammenspiel mehrerer 
Feuerwehren ist. Die Wasserversorgung konnte mittels naheliegenden Bach sichergestellt 
werden. Die restlichen ATS-Trupps löschten noch ein in Brand geratenes Auto am 
Firmengelände!  
 
Perfekt vorbereitete und gelungene Übung ���� EL Griffen! 
 
Rund 58 Feuerwehrkameraden nahmen mit 17 ATS Trägern erfolgreich an der Übung teil.  
Im Einsatz waren 5 ATS-Trupps. Die Feuerwehr Griffen lud anschließend alle Feuerwehren 
zur Nachbesprechung und zum gemütlichen Ausklang der Übung ins Rüsthaus ein. 
 
 
Im Einsatz standen: 
 
FF Ruden   RLFA 2000 6 Mann 3 ATS Träger     
FF Untermitterdorf 
FF Griffen     
FF Langegg 
FF Pustritz     
FF Enzelsdorf 
FF Greutschach 
 
Abschnittsfeuerwehrkdt. Stv.: HBI Opetnik 
Abschnittsfunkbeauftragter:  BM Orischnig  
Einsatzleiter Ruden :    HFM Kutschek                         Bericht  vom Funkbeauftragten 


